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Introduction 

This document was prepared by Khawla Al Midfa & Jalina Tschernig for 

the SAWA Glossary Project. We chose the term “Diversity” and agreed to 

write in our respective first language (Arabic and German) investigating 

how different aspects in our own languages determine how we attribute 

the term. 

Conversing the concept of diversity in our mother tongues with each 

other highlights the complexity that context and connotation brings to 

the words we use. For the application of the word diversity we looked at 

the different fields within the museum. The basis of this article is based 

on our own opinion, experience, and research on this topic, which has 

been expanded and influenced by the trilingual exchange. We used 

Google Translate to understand what the other partner was writing.  

Die Bedeutung von diversity in der deutschen 

Sprache 

Im Deutschen können verschiedene Worte für die Übersetzung von 

divers ity gebraucht werden, darunter Divers ität, Vielfalt , 
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Mannigfalt igkeit sowie Heterogenität, Unterschiedl ichkeit ,  

Verschiedenheit und Differenz. In meinem Empfinden umschreiben die 

ersten drei Begriffe ein Fülle von Arten und Formen von etwas 

Bestimmtem in einer neutralen bzw. eher positiven Weise, während die 

übrigen eher die Unterschiedlichkeit in den Vordergrund rücken und so 

unter Umständen eine negative Konnotation mitschwingen kann. Diese 

Kategorisierung ist allerdings stark kontextabhängig.  

Wird im Museumskontext von Diversität gesprochen, beziehen sich die 

Aussagen häufig auf einen der drei folgenden Punkte: die 

Mitarbeiter:innen des Museums, die Besucher:innen der Ausstellungen 

oder die Anzahl der Exponate. Dass Diversität aber auch in vielen 

weiteren Bereichen der musealen Arbeit zum Tragen kommt, soll im 

Folgenden gezeigt werden.  

معنى التنوع في اللغة العربية: 

مـــصدر الـــكلمة مـــن (ن و ع ) وتـــتعدد المـــعانـــي والاســـتخدامـــات لهـــذه الـــكلمة وســـأحـــاول أن أســـرد الـــبعض 

مــــنها. نــــوع الشيئ يــــعني صــــار أنــــواعــــاً (تــــنوع المــــناظــــر الــــطبيعية)، أو نــــوع الــــشيء تــــمايــــل وتحــــركّ (تــــنوّع 

الــــصبي عــــلى الأرجــــوحــــة)، أو نــــوع الــــشخص/الشيئ يــــعني تــــقدّم فــــي الــــسير. أيــــضاً الــــنوع البشــــري أو 

الــنباتــي أو الــحيوانــي هــو الــجنس ومــايــدخــل فــيها مــن صــفات مشــتركــة ومــتميزة. حــين قــول الأول مــن نــوعــه 

نـــعني الأول مـــن طـــرازه. نـــوع الـــعمل نـــعني بـــها صـــنف الـــعمل. أيـــضاً تســـتخدم كـــلمة نـــوع كـــمرادف لـــكلمة 

العطش. 
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ماذا نعني عندما نقول "نحن نروج للتنوع في متاحفنا"؟ 

تـعتبر المـتاحـف نـقطة الـتقاء الـثقافـات والـشعوب والـترويـج عـنها مـن دون الـتحيز لـثقافـة مـعينة. تـكمن أهـمية 

الـــتنوع الـــثقافـــي فـــي تـــقديـــر أن المـــجتمع يـــنقسم إلـــى مجـــموعـــات مـــختلفة فـــي الاهـــتمامـــات و الـــنشاطـــات و 

المــهارات والاحــتياجــات. أيــضاً الــتنوع الــثقافــي يــعني إدراك أن الــناس فــي المــجتمع يــمكن أن يــكون لــديــهم 

معتقدات وتوجهات مختلفة عن كل شخص. 

تـكمن أهـمية المـتاحـف فـي خـلق تـجارب ذات مـعنى ومـغزى لـلشعوب مـن جـميع الأصـول والخـلفيات لـتعزيـز 

قــــيمتها الاجــــتماعــــية. وتــــعد المــــتاحــــف ركــــيزة أســــاســــية فــــي المــــجتمع الحــــديــــث لــــتوفــــير الــــحقائــــق الــــسياســــية 

والاجتماعية والثقافية لتنشئة جيل واعٍ ومدرك للتغييرات السابقة والحالية في المجتمع. 

لايـقتصر دور المـتحف عـلى حـفظ المـقتينات والـكنوز ثـمينة بـل يـعتبر المـتحف نـواة ومـركـز عـلمي مـهم فـي كـل 

مــجتمع يــسهم فــي نشــر الــعلوم والمــعرفــة فــي جــميع المــجالات. كــما تــساعــد المــتاحــف عــلى تــثقيف مجــموعــة 

كبيرة من الزوار من خلال المقتنيات المتحفية والأنشطة المصاحبة لها. 

التحديات التي تواجهها المتاحف في مسألة التنوع: 

تـواجـه المـتاحـف تحـديـات مـختلفة مـنها أن بـعض الأشـخاص يـعتبرون أن بـعض المـتاحـف غـير مـرحـبة لـبعض 

الأعـــراق. أيـــضاً بـــعض الأشـــخاص يـــنظرون لمـــتاحـــف الـــفنون والـــتاريـــخ أنـــها مـــتاحـــف ليســـت مـــصممة لـــهم. 

تحـدي آخـر يـكمن فـي تـوظـيف وتـضمين جـميع أفـراد المـجتمع فـي الـهيكل الـتنظيمي الـخاص بـالمـتحف مـن 

مـــسؤولـــي المـــتحف و مـــوظـــفي خـــدمـــة الـــزوار والمـــسؤولـــين عـــن المـــقتنيات والمـــقيمّين مـــن جـــميع الـــجنسيات و 
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الأعـراق فـي بـيئة مـليئة بـالاحـترام والانـصاف و الانـفتاح.  لـذا عـلى المـتاحـف الـتوجـه إلـى إجـراء تـوازن دقـيق 

وبحذر للقضايا المهمة والمعقدة بطرق متقدمة و مروجة للتنوع. 

Mitarbeiter:innen 

Das Personal eines Museums ist für gewöhnlich in zwei Bereiche 

unter te i lt . D ie Personen im H intergrund (Kurator : innen , 

Wissenschaftler:innen, Museolog:innen, Techniker:innen etc.) und die 

Mitarbeiter:innen, die direkt mit den Besucher:innen in Kontakt kommen, 

wie zum Beispiel das Kassenpersonal, die Aufsichten in den 

Ausstellungsräumen und das Vermittlungsteam. Diversity beschreibt u.a. 

das Phänomen, dass sich Menschen in Vielem unterscheiden und in 

Manchem ähnlich sind. Doch nicht diese individuelle Vielfalt ist es, die 

Probleme bereiten kann, sondern eher die unterschiedliche 

Positionierung in der Gesellschaft und die Hierarchien, die mit 

bestimmten Identitäten verbunden sind. So werden unter Umständen 

Gruppen aus der Meinungsbildung ausgeschlossen bzw. nicht in der 

musealen Arbeit ( re )präsent ier t . Durch e ine V iel falt von 

unterschiedlichen Meinungen an einem Arbeitsprozess läuft man nicht 

Gefahr, dass ein unausgewogenes Meinungsbild produziert wird. Daher 

ist der Austausch auch innerhalb des gesamten Museumspersonals 

wichtig. Alle Mitarbeiter:innen eines Museum haben eine individuelle 

Beziehung zu ihrem Arbeitsplatz, unterschiedliche Erwartungen, 

Wünsche und Erfahrungen. Je größer der der Pool an unterschiedlichen 

Perspektiven ist, desto mehr kann ein Museum als Institution davon 

profitieren.  
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كيف نجعل المتحف متنوع؟ 

في أي متحف يمكن تطبيق مسألة التنوع في نواحي مختلفة مثل: 

الموظفين: 

يـمكن تـبني الـتنوع فـي الـتوظـيف فـي المـتاحـف مـن دون الـتمييز بـين الـجنسية والـلون و الـجنس وإعـطاء كـل 

مجـموعـة فـرص مـتساويـة لإحـراز الـتقدم فـي هـذا الـقطاع عـلى أسـاس الجـدارة والـخبرة فـقط. أيـضاً إعـطاء 

فـرصـة لـلموظـفين الـذيـن يـنتمون لأصـول ثـقافـية مـعينة ومـرتـبطة بـالمـعروضـات فـي المـتحف بـتمثيلها مـن خـلال 

توظيفهم في قسم المقتنيات و تبنيّهم كمقيمّين  لتأسيس علاقات ذات مغزى مع مجموعات متنوعة.  

Besucher:innen 

Zentrale Aufgaben eines Museums sind laut der aktuellen ICOM-

Definition (2019) das “… [Garantieren] gleicher Rechte und [einen] gleichen 

Zugang zum Erbe für alle Menschen” sowie “… [das Arbeiten] in aktiver 

Partnerschaft mit und für verschiedene Gemeinschaften.” Um diese 

Missionen zu verwirklichen, ist es nötig, einen möglichst großen Teil der 

Gesellschaft zu erreichen. Mit Gesellschaft ist hier ohne Ausnahme jeder 

Mensch gemeint. Dabei sollte es keine Rolle spielen, ob die Person teil 

der lokalen Community ist oder zum Beispiel ein:e Tourist:in. Die 

Gesellschaft ist aus sich heraus divers. Daher ist es die Hauptaufgabe 

eines Museums, das Interesse eines möglichst großen Teils der 

Gesellschaft an Museen, aber auch an Kultur, Kunst und Geschichte im 

Allgemeinen zu wecken. Dafür ist es ebenso nötig, mögliche Hindernisse 

für Besucher:innen zu vermeiden oder zumindest zu verringern. Die 
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Hindernisse können dabei ebenfalls divers ausfallen, angefangen von 

Eintrittspreisen bis hin zu barrierefreien Zugängen oder der 

infrastrukturellen Anbindung des Museums. Eine weitere Barriere kann 

auch in Form der Nichtrepräsentation von Gruppen oder dem Verzicht 

der Verwendung von verschiedenen Sprachen bzw. Dem Gebrauch von 

spezifischen Sprachen.    

الزائرين: 

وفـقًا لـتعريـف ICOM الـحالـي (2019) ، فـإن المـهام المـركـزيـة لـلمتحف هـي "ضـمان المـساواة فـي الـحقوق 

والــوصــول المــتساوي لــلتراث لجــميع الــناس والــعمل فــي شــراكــة نشــطة مــع ومــن أجــل المــجتمعات المــختلفة". 

لـذلـك مـن الـضروري الـوصـول إلـى أكـبر جـزء مـمكن مـن المـجتمع. هـذا يـعني الجـميع بـدون اسـتثناء. لا يـهم 

مــا إذا كــان الــشخص جــزءًا مــن المــجتمع المحــلي أو ســائــح. لــذلــك فــإن المــهمة الــرئــيسية لمــتحف مــتنوع هــي 

اســتخدام طــرق مــختلفة لإثــارة الاهــتمام بــالمــتحف بــما يــحتويــه مــن مــختلف المــواضــيع. لهــذا مــن الــضروري 

أيـــضًا تـــجنب أو عـــلى الأقـــل تـــقليل الـــعقبات المـــحتملة لـــلزوار مـــثل الـــلغة وطـــرق الـــوصـــول لـــلمتحف و أســـعار 

الدخول.  

Ausstellung: Themen  

Nicht nur die Menschen, die ein Museum besuchen oder in einem 

Museum arbeiten, sollten die Gesellschaft wiederspiegeln, nach 

Möglichkeit sollten auch die Themen, die in einem Museum behandelt 

werden, eine Gegenwartsbezug haben und divers ausgerichtet sein, 

damit sich möglichst viele Personen in ein Verhältnis zur Ausstellung 
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bringen können. Bei der Themenwahl ist es von Vorteil auf ein diverses 

Team zurückgreifen zu können, denn je vielfältiger eine Abteilung ist, 

desto größer ist der Erkenntnisgewinn. Auch welche Themen bewusst 

oder unbewusst ausgelassen bzw. nicht präsentiert werden, spielen eine 

Rolle. Denn auch durch den Verzicht auf bestimmte Themen(komplexe), 

können Inhalte unterschiedlich verarbeitet und interpretiert werden. 

Durch ein transparentes Vorgehen könnten Auslassungen, 

Schwerpunktsetzungen etc. erklärt werden.   

Ausstellung: Materialität 

Nicht nur die Themen, auch die Exponate (bewegliches und 

unbewegliches Kultgut sowie Repliken und Installationen) können durch 

ihre unterschiedliche Art, Form, Beschaffenheit etc. abwechslungsreiche 

bzw. alternative Zugänge zu einem Themenbereich bieten und so sowohl 

Aufmerksamkeit, Verständnis als auch Wissen fördern und generieren. 

صالات العرض والمعارض: 

لا يـقتصر الأمـر عـلى الأشـخاص الـذيـن يـعملون فـي المـتحف أو الـزوار بـل يـجب الأخـذ فـي الاعـتبار أيـضًا 

الــــتنوع فــــي صــــالات الــــعرض والمــــعارض مــــن خــــلال المــــواضــــيع المــــعروضــــة والمــــعروضــــات المــــختلفة والــــلغات 

المســـــتخدمـــــة وطـــــرق الـــــعرض. عـــــلى ســـــبيل المـــــثال يـــــمكن تـــــضمين الـــــزائـــــر مـــــن خـــــلال الـــــتفاعـــــل مـــــع بـــــعض 

المـــعروضـــات كـــوضـــع مـــنطقة لـــلتصويـــر مـــع بـــعض المـــعروضـــات ومـــن ثـــم إمـــكانـــية إرســـال الـــصور لـــلزائـــر أو 

عـرضـها بـشكل عـشوائـي عـلى شـاشـة مـعلقة بـجانـب مـنطقة الـتصويـر. كـل هـذه الـنقاط تـساهـم فـي الـترويـج 

عن متحف متنوع. 
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Ausstellung: Sprache 

Sprache ist eine kraftvolles Werkzeug. Sprache kann, wenn sie richtig 

e ingesetzt wird, gez ielt Wissen vermitteln. Dazu ist d ie 

Grundvoraussetzung, dass jeder die verwendete Sprache versteht oder 

zumindest ein Hilfsmittel besitzt, womit man sich die Sprache 

verständlich machen kann. Dabei sind nicht nur verschiedene 

(Fremd-)Sprachen wichtig, sondern auch verschiedene Sprachstufen, 

zum Beispiel für Kinder oder Leichte Sprache. Auch die Verwendung von 

gendergerechter Sprache ist ein Mittel, die Diversität innerhalb eines 

Museums zu fördern. Doch nicht nur die Sprache(n) selbst, sondern auch 

z.B. kulturspezifische Begriffe spielen eine signifikante Rolle. Es gibt viele 

Begriffe, die historisch vorbelastet oder als Eigenbezeichnung nicht 

genutzt werden. Eine Auseinandersetzung mit der Genese einiger 

Begriffe ist essenziell, bevor sie genutzt werden können. Die verwendete 

Sprache bzw. der Gebrauch eines bestimmten Vokabulars lässt bereits 

Rückschlüsse auf die Autor:innen und ggf. deren Verständnis des 

Gegenstandes schließen.    

Exkurs: Archäologische Sammlungen (Ägyptologie) 

Gerade bei archäologischen Sammlungen ist die Gefahr der 

Verallgemeinerung groß. Die jahrtausendealten Artefakte lassen die 

Wissenschaftler:innen meist nur einen winzigen Ausschnitt der 

Vergangenheit rekonstruieren. Daher wird häufig verallgemeinert und 

nur dann von Individuen gesprochen, wenn es das Material ermöglicht. 
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Individuelle Lebensgewohnheiten lassen sich so kaum darstellen. In der 

Ägyptologie ist dieser Sachverhalt aber noch einem weiteren Umstand 

geschuldet. Spätestens Ende des 18. Jahrhunderts verfiel die westliche 

Welt der Ägyptomanie, der Begeisterung für ägyptische Altertümer und 

Kunstschätze. Damit einhergehend begann der legale und illegale 

Handel mit den antiken Werken Ägyptens. Im Fokus der Händler:innen 

als auch der Wissenschaftler:innen standen zunächst jedoch nicht die 

altägyptischen Siedlungen aus Lehmziegeln, sondern die prachtvollen 

Tempel, Beamten- und Königsgräber. Es handelte sich sozusagen um 

eine Schatzsuche mit wissenschaftlichem Hintergrund, zum Teil im 

Auftrag der großen Museen der westlichen Welt.  

Die systematische Erforschung der Arbeitersiedlungen und Städte 

begann erst später. Da die Elite der altägyptischen Bevölkerung sehr 

lange im Fokus stand und häufig noch immer steht, ist diese auch besser 

erforscht als andere soziale Schichten. Das spiegelt sich auch in den 

Ausstellungen über das alte Ägypten wieder. Die ausgestellten Artefakte 

stammen größtenteils aus Gräbern der Oberschicht. Da die alten 

Ägypter – und ich bin mir an dieser Stelle über die Generalisierung 

bewusst – ihren Verstorbenen Objekte des täglichen Lebens, wie 

Keramik, Waffen, Werkzeuge, Möbel, Schmuck etc. ins Grab legten, 

meinen Ägyptolog:innen einiges über die Lebenswelt der alten Ägypter 

ableiten zu können. Allerdings sind diese Annahmen meist mit größerer 

Vorsicht zu genießen, als es den Besucher:innen vermittelt wird.  

In keiner Ausstellung können alle Aspekte, die ein Thema oder eine 

bestimmte Zivilisation umfassen, berücksichtigt werden. Allerdings gibt 
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es die Möglichkeit Besucher:innen darüber aufzuklären aus welchen 

Kontexten Objekte stammen und wer (wahrscheinlich) durch diese 

Objekte repräsentiert wird. Die Verallgemeinerung ist quasi der Feind der 

Diversität, in der Archäologie teilweise aber noch weit verbreitet. Sich 

selbt und den Besucher:innen diesen Umstand bewusst zu machen, auch 

ohne eine perfekte Lösung für dieses Dilemma zu finden, wäre bereits 

ein Anfang.  

الدعاية والإعلان: 

لـتوسـيع نـطاق المـتاحـف و الـترويـج عـن الـتنوع فـيها يـمكن إعـادة دراسـة المـحتوى المـرئـي الـخاص بـها سـواء 

كــان مــن الإعــلانــات المــطبوعــة أو مــحتوى قــنوات الــتواصــل الاجــتماعــي أو مــحتوى المــوقــع الــرســمي لــلمتحف 

أو حـملات المـؤثـريـن. يـمكن تـضمين المـجتمع بـكافـة فـئاتـه فـي الـدعـايـة والإعـلانـات حـتى يـشعر الجـميع بـأنـهم 

جزء من هذه المنظومة، ولتشجيعهم على زيارة المتاحف والمشاركة فيها.  

  

الفعاليات: 

اســـتكشاف المـــتاحـــف لـــيس فـــقط لـــلجيل الـــقديـــم بـــل يـــجب تـــضمين جـــيل الألـــفية مـــن خـــلال تـــنويـــع الـــفعالـــيات 

لاســـتقطاب أكـــبر شـــريـــحة مـــن المـــجتمع والاســـتمتاع بـــالـــفن والـــثقافـــة مـــعاً. يـــمكن تـــوفـــير ورش عـــمل فـــنية و 

جولات تفاعلية وعروض شيقة للجمهور تسهم في جذب أكبر شريحة من المجتمع. 
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Google Translate as intercultural mediator 

It was a unique experience in which I (Khawla) was able to understand 

its meaning and content in general, but by reading the text in Arabic I 

discovered the repetition of some words in Arabic, which means that 

they have different meanings, but only the search engine can give us 

one word. Also, when I tried to read the translation, I was not satisfied 

with some of the points mentioned and preferred to reformulate them 

based on my understanding.  

When I (Jalina) translated Khawla's text from Arabic into German, the 

key messages of the text were understandable, but some passages 

remained incomprehensible. Sometimes it helped to translate the text 

into yet another language (English). However, the program simply 

reached its limits in terms of details.   

In general, following applies: In order to talk to someone who has a 

different first language about a term that has diverse meanings in 

different languages, one has first of all to have the willingness to 

understand.  When using Google Translate or any similar tool, it can 

only reproduce the first literal level. The underlying level of 

understanding is not taken into account and can only be compensated 

for through additional personal communication or because one can 

supplement the gaps in the program with one’s background knowledge. 

In conclusion, one could say, that the technology is limited, but the 

human mind is not if only one is open-minded, willing to understand, 

has the interest to ask and reflect.  
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Diversity in our own opinion 

When we look at the word diversity and when we reflect on our 

personal lives, we pursue an attitude that is open-minded, but being 

representative of a dominant group in our own habitat we acknowledge 

that we also have blind spots that needs constant work. We 

acknowledge that intolerance and ignorance are present in society 

today, fuelling racism, sexism and hatred. Therefore, achieving diversity 

in museums in its various aspects from employees, collections, events, 

exhibitions, and advertisement methods, is pivotal. Showcasing and 

living diversity in museums is a great tool to implement knowledge, 

awareness, tolerance, and understanding.  

It can be achieved by studying the current situation of the museum and 

then developing strategic plans, legislation, and policies. This will 

encourage the creation of a diverse and supportive environment for all 

voices and cultures, lead to a diverse group of employees in all 

departments and promote various educational events and workshops.  
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